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Die nächste Ausgabe des „MARLOW-KURIER“ erscheint am 17.11.2026.
Redaktionsschluss: 05.11.2026 um 9:00 Uhr l E-Mail: redaktion@stadtmarlow.de
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IMPRESSUM:
Amtliches Bekanntmachungsblatt der Stadt Marlow
Herausgeber, Druck und Verlag: LINUS WITTICH Medien KG
Röbeler Straße 9, 17209 Sietow
Telefon 039931/57 90, Fax 039931/5 79-30
E-Mail: info@wittich-sietow.de, www.wittich.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil: Der Bürgermeister 
Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Mike Groß (V. i. S. d. P.) 
unter Anschrift des Verlages. 
Verantwortlich für den Anzeigenteil: Jan Gohlke unter Anschrift des Verlages.

Der Anzeigteil befindet sich auf den Seiten 22 bis 28.

Anzeigen: anzeigen@wittich-sietow.de

Auflage: 2.439 Exemplare	 Erscheinung: monatlich

Der Marlow-Kurier wird kostenlos an alle erreichbaren Haushalte des Gebietes 
der Stadt Marlow verteilt. Druckexemplare liegen im Rathaus, Am Markt 1, zur 
kostenlosen Mitnahme aus. Anfragen zu einem kostenpflichtigen Bezug von Ein-
zelheften oder einem Abonnement sind zu richten an: Stadt Marlow, Kanzlei, Am 
Markt 1, 18337 Marlow.

Namentlich gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, der 
auch verantwortlich ist. Für Text-, Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen 
gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzei-
genpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer 
Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadensersatz, sind ausdrücklich 
ausgeschlossen. Vom Kunden vorgegebene HKS-Farben bzw. Sonderfarben wer-
den von uns aus in 4c-Farben gemischt. Dabei können Farbabweichungen auftreten, 
genauso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. Deshalb können wir für 
eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche Bean-
standungen verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung. Die Vervielfältigungs- und 
Nutzungsrechte der hier veröffentlichten Fotos, Bilder, Grafiken, Texte und auch 
Gestaltung liegen beim Verlag. Vervielfältigung nur mit schriftlicher Genehmigung 
des Urhebers. 

 
 

 

 

     

   

     

     

    

   

        

        

        

        

        

        

        

 
     

  
  

 
 

 
  

  

Hinweis an die Verfasser von Beiträgen für den Marlow-Kurier: 

1.  Für die Veröffentlichung von Fotos und Namen sind die Beitragsersteller bzw. einreichenden Vereine und Organisationen selbst verantwortlich.  
Sie sollten sich unbedingt über die geltenden Bestimmungen, insbesondere das Landesdatenschutzgesetz Mecklenburg-Vorpommern (DSG M-V)  
und das Kunsturhebergesetz (KunstUrhG) informieren und diese einhalten. 

2.  Gedichte und Zitate sind urheberrechtlich geschützt. Eine Nutzung durch Dritte ohne Zustimmung des Urhebers kann eine Rechtsverletzung darstellen. 
In solchen Fällen kann der Urheber rechtlich gegen die unzulässige Verwertung vorgehen, etwa durch eine Abmahnung und die Geltendmachung  
von Schadensersatz. 

3. Bitte senden Sie Ihre Beiträge stets bis zum auf dem Titelblatt angegebenen Redaktionsschluss an redaktion@stadtmarlow.de   
Später eingehende Beiträge können gegebenenfalls nicht mehr berücksichtigt werden. Auch für Fragen, Anregungen oder sonstige Anliegen  
rund um den Marlow-Kurier nutzen Sie bitte diese E-Mail-Adresse. 
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Mängelmeldung an die Stadt Marlow 
Am (Datum) …………………… um …. : …. Uhr habe ich (Name) …………………………………………………………. 

im Ortsteil (wenn möglich genaue Adressangabe) ………………………………………………………………………….... 

Folgendes bemerkt: 

Defekte Straßenbeleuchtung    Schadhafte/r Fahrbahndecke/ Gehweg/ Radweg  

Schadhafte/r Kanaldecke/ Straßeneinlauf  Beschädigtes Verkehrsschild/ Straßenschild  

Verunreinigte Straßen/ Plätze    Parkendes Auto auf Gehweg/ Radweg 

Stillgelegtes Auto abgestellt    Ungenügende Sicherung einer Straßenbaustelle  

Verunreinigter Kinderspielplatz   Sichtbehinderung durch Hecken/ Sträucher 

Nicht ordnungsgemäß entsorgter Abfall  Sonstiges (bitte beschreiben): 

       ……………………………………………………………. 

       ……………………………………………………………. 

       ……………………………………………………………. 

       ……………………………………………………………. 

       ……………………………………………………………. 

       ……………………………………………………………. 

       ……………………………………………………………. 

 
Bitte übermitteln Sie uns das ausgefüllte Formular  
über den Briefkasten vor dem Rathaus oder senden  
Sie es per E-Mail an h.sobjetzki@stadtmarlow.de 

 
Hinweis zum Datenschutz: 
Alle Informationen, die im Zusammenhang mit dem Mängelmeldeformular erhoben werden,  
nutzen wir ausschließlich für diesen Zweck. Sobald der Vorgang abgeschlossen ist, werden diese Daten gelöscht. 

Alle Informationen finden Sie unter: www.stadtmarlow.de/datenschutz/  

 

  
 

 

 
 

 

     
 

 

Für eventuelle Rückfragen bitte angeben: 

Name:      ……………………………………………… 

Anschrift:   ……………………………………………… 

                  ……………………………………………… 

Telefon:     ……………………………………………… 

E-Mail:      ……………………………………………… 

  

Gern können Sie für Mängel, Wünsche und Ideen auch  
das MV Landesportal zur Bürgerbeteiligung nutzen.  
Alle Infos unter: www.stadtmarlow.de/klarschiff/  
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Rostock l 0381 87 39 99 93 l bela.rostock@stark-machen.de
Vorpommern l 0155 67 13 85 13 l bela.vorpommern@stark-
machen.de

Bei Fragen oder Vermittlungswünschen wenden Sie sich 
gerne an:
Frau Holze, Haus 1 – Zimmer 8c
Telefon: 038221 410 1018, E-Mail: info@stadtmarlow.de

Not- und Bereitschaftsdienste
Polizei������������������������������������������������������������� Telefon: 110

Feuerwehr & Rettungsdienst����������������������� Telefon: 112

Polizeirevier Ribnitz-Damgarten:
Damgartener Chaussee 41������������� Telefon: 03821 / 87 50

Giftnotruf MV
www.tinyurl.com/giftnotruf-mv�������Telefon: 0361 / 730 730

Der Patientenservice
Ärztlicher Bereitschaftsdienst��������������������Telefon: 116 117

Apotheken-Notdienst
www.akmv.de/notdienstapotheken/������������������������������������  
����������������������������������������������������Telefon: 0800 / 00 22833

Zahnärztlicher Notfalldienst in M-V
www.zahnarzt-notdienst.de��������� Telefon: 01806 / 123 450

Bodden-Klinik Ribnitz-Damgarten GmbH
Notaufnahme������������������������������� Telefon: 03821 / 700 270

Bereitschaftsdienst der Boddenland GmbH Ribnitz-
Damgarten
Störungen und havarierende Wasserversorgung 
�����������������������������������������������������Telefon: 03821 / 893277

Bereitschaftsdienst E.ON edis
Störungen Stromversorgung������Telefon: 03361 / 7332333
Störungen Gasversorgung������������ Telefon: 0180 / 4551111

Beratungs- und Unterstützungsangebote 
im Rathaus Marlow
Wir stehen unseren Bürgerinnen und Bürgern mit Unterstüt-
zung und Beratung in wichtigen Lebensbereichen zur Seite. 
Im folgenden finden Sie einen Überblick der Angebote, die 
größtenteils auch direkt im Rathaus Marlow stattfinden.

Die Kontaktmöglichkeiten finden Sie auf Seite 3
Schiedstelle zur außergerichtlichen Streitbeilegung
Kontaktbereichsbeamter der Polizei
Gleichstellungsbeauftragte Frau Schütt

Darüber hinaus steht Ihnen Frau Brunhild Steinmüller 
als Versichertenälteste an jedem 1. Montag im Monat 
von 09:30 - 11:30 Uhr im Rathaussaal Marlow für alle Fra-
gen rund um die Themen Rente und Ruhestand gerne 
zur Verfügung. Eine telefonische Voranmeldung wird unter 
0176 237 293 10 erbeten. Und immer Dienstags von 14:00 -  
17:00 Uhr können Sie im Rathaus biometrische Pass- 
und Bewerbungsfotos bei unserem Fotografen Herrn 
Bergander anfertigen lassen.

Zudem bieten wir weitere kostenlose Beratungsangebote 
direkt bei uns im Rathaus an oder informieren Sie gerne über 
weitere Anlaufstellen und Hilfsangebote in der Umgebung:

Beratungsangebot der Caritas zu sozialen Fragen und 
Unterstützungsleistungen:
Andreas Vojtech, E-Mail: carimobil.stralsund@caritas-vor-
pommern.de, Telefon: 0173 529 4247
Nächster Termin: Dienstag am 10.11.2026 sowie am 
08.12.2026 ab 11:00 Uhr im Rathaussaal

Außensprechstunde des Sozialpsychiatrischen Diens-
tes in Marlow:
E-Mail: FG33.10@lk-vr.de, Telefon: 03831 357 23 27 oder 
03831 357 23 28
Jeden 1. Donnerstag im Monat von 09:00 - 12:00 Uhr im 
Rathaussaal Marlow.

Beratungsgespräch zur Vorsorgevollmacht mit der Be-
treuungsbehörde des Landkreises:
Frau Wegener, E-Mail: andrea.wegener@lk-vr.de, Telefon: 
03831 357 1748

Unterstützendes Angebot des Pflegestützpunktes 
Ribnitz-Damgarten rund um Pflege, Betreuung und 
Alltagsunterstützung:
Frau Weber, E-Mail: pflegestuetzpunktRDG@lk-vr.de,  
Telefon: 03831 357 1807
Eine Übersicht aller Angebote, Kontaktdaten und weiterfüh-
rende Informationen finden Sie auf unserer Website unter 
www.stadtmarlow.de/alle-angebote/

BeLa – Hilfe und Beratung für Betroffene von Gewalt
Die Beratungsstelle BeLa unterstützt Menschen, die von 
Gewalt in der Partnerschaft oder im familiären Umfeld be-
troffen sind oder waren.
In vertraulichen Gesprächen erhalten Betroffene die Mög-
lichkeit, über ihre Erfahrungen zu sprechen, Sorgen anzu-
sprechen und individuelle Unterstützung zu erhalten.
www.stark-machen.de

Neue Telefonnummern  
der Stadtverwaltung Marlow

Die Stadtverwaltung Marlow hat ihre Telefonanlage umge-
stellt. Damit verbunden haben sich auch die Telefonnum-
mern unserer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter geändert. 
Bitte beachten Sie daher bei der telefonischen Kontaktauf-
nahme die neuen Rufnummern.

Eine aktuelle Übersicht aller Ansprechpartnerinnen und 
Ansprechpartner mit den jeweiligen Telefonnummern finden 
Sie auf Seite 3 dieses Amtsblattes sowie auf unserer Inter-
netseite unter „Verwaltung & Bürgerservice“  
„Ihre Ansprechpartner“.

Wir bitten Sie, gegebenenfalls noch ge-
speicherte Telefonnummern zu aktuali-
sieren.

http://www.tinyurl.com/giftnotruf-mv
http://www.akmv.de/notdienstapotheken/%E2%A4%84Telefon
http://www.akmv.de/notdienstapotheken/%E2%A4%84Telefon
http://www.akmv.de/notdienstapotheken/%E2%A4%84Telefon
http://www.zahnarzt-notdienst.de
http://www.stadtmarlow.de/alle-angebote/
http://www.stark-machen.de
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Allgemeine Informationen im Überblick

Einwohnermeldeamt wieder normal geöffnet
Das Einwohnermeldeamt Marlow ist wieder zu den gewohnten Öffnungszeiten des Rathauses für Sie erreichbar (siehe 
Seite 3).

„Marlow blüht auf“ – die Zwiebeln sind in der Erde
Die letzten Blumenzwiebeln aus 
unserem Projekt „Marlow blüht 
auf“  haben ihren Platz gefun-
den: Rund 5.000 noch vorhan-
dene Zwiebeln wurden in den 
vergangenen Wochen von Mit-
arbeitenden der Stadtverwaltung 
im Marlower Stadtkern fleißig eingepflanzt.

Nun heißt es erst einmal abwarten – und auf ein bunt 
blühendes Frühjahr 2027 freuen. Dann sollen Tulpen, Nar-
zissen & Co. wieder für neue Farbtupfer im Stadtbild sorgen.

Auch wenn unsere gemeinsame Pflanzaktion in diesem 
Herbst etwas kleiner ausfällt: Wer noch Blumenzwiebeln 
zu Hause hat oder vielleicht einige übrig behält, darf diese 
natürlich weiterhin gern auf geeigneten öffentlichen Flächen 
in unseren Ortsteilen stecken. Jede zusätzliche Blüte macht 
Marlow im Frühjahr ein kleines bisschen bunter.

Auch im kommenden Jahr möchten wir das Projekt „Marlow 
blüht auf“ weiterführen. Über geplante Pflanzaktionen und 

Möglichkeiten zum Mitmachen werden wir natürlich recht-
zeitig informieren.

Bis dahin dürfen die Zwiebeln unter der Erde schon einmal 
ihre Arbeit machen.

Neues Angebot für Kinder in der Sporthalle Gresenhorst geplant
Die Sporthalle Gresenhorst soll ab Anfang 2027 um ein 
neues Angebot speziell für Kinder reicher werden. Mit dem 
geplanten TaffeTiger®-Kinderkurs kommt ein Angebot 
hinzu, bei dem nicht sportliche Höchstleistungen, sondern 
Bewegung, Selbstvertrauen und gemeinsames Erleben im 
Mittelpunkt stehen.

Doreen Klingenberg plant zunächst einen zwölfwöchigen 
Kurs für Kinder im Alter von fünf bis acht Jahren. Dieser 
soll nach aktuellem Stand immer montags um 16:30 Uhr in 
der Sporthalle Gresenhorst stattfinden. Die letzten organi-
satorischen Details werden derzeit noch abgestimmt. Bei 
entsprechendem Interesse kann das Angebot künftig auch 
auf Kinder von neun bis zwölf Jahren erweitert werden.

TaffeTiger® verbindet Bewegung und Koordination mit 
Selbstbehauptung und Wertevermittlung. Spielerisch sollen 
die Kinder lernen, ihren eigenen Körper besser wahrzuneh-
men, Herausforderungen zu meistern, Grenzen zu erkennen 
und für sich einzustehen. Auch das soziale Miteinander und 
natürlich der Spaß an Bewegung gehören dazu.

Interesse oder Fragen?
Wer sich den Kurs grundsätzlich für sein Kind vorstellen 
kann oder weitere Informationen erhalten möchte, kann 
bereits jetzt unverbindlich Kontakt zu Doreen Klingenberg 
aufnehmen:

WhatsApp:  0151 67694575
Instagram: @doreen.bewegt

Die Stadtverwaltung freut sich, dass mit dem neuen Kin-
derkurs ein weiteres regelmäßiges Angebot in der Gresen-
horster Sporthalle entstehen soll. Aktuelle Informationen 
zum genauen Kursstart, zur Anmeldung und zu weiteren 
Einzelheiten veröffentlicht Doreen Klingenberg über ihren 
Instagram-Kanal. Fragen können außerdem direkt an sie 
gerichtet werden.
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Von unserem Bürgermeister
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

der Herbst ist da. Die Tage werden kürzer, auf den Feldern 
ist die Ernte weitgehend eingefahren und mit dem Erntedank 
liegt eine Zeit hinter uns, in der man vielleicht auch einmal 
etwas bewusster darauf schaut, was im Laufe eines Jahres 
entstanden ist.

Für mich passt dieser Gedanke in diesem Jahr ganz gut. Am 
1. Oktober war ich genau ein Jahr Bürgermeister unserer 
Stadt. Das Jahr ist erstaunlich schnell vergangen. Vieles 
haben wir angestoßen, einiges ist bereits sichtbar geworden 
und bei manchen Dingen braucht es – wie so oft – etwas 
mehr Zeit und Geduld.

Nur zwei Tage nach meinem kleinen persönlichen Jahrestag 
stand der 3. Oktober vor der Tür. Der Tag der Deutschen 
Einheit erinnert uns daran, was Freiheit und Demokratie 
bedeuten und dass beides nicht selbstverständlich ist. Viel-
leicht gab es deshalb kaum einen besseren Tag, um bei uns 
in Marlow die nächste Runde der Kinder- und Jugendbeteili-
gung einzuläuten. In der Sporthalle sollten diesmal vor allem 
unsere jungen Leute sagen, was Sache ist: Was läuft gut? 
Was nervt? Was fehlt? Und was würdet ihr gern verändern? 
Die Veranstaltung fand große Resonanz und Anklang.

In der Stadtverwaltung ist die Haushaltsplanung für das 
kommende Jahr inzwischen in vollem Gange. Gleichzei-

tig beschäftigen uns viele grö-
ßere und kleinere Projekte in 
unseren Ortsteilen. Nicht alles 
davon schafft es jeden Monat 
ins Amtsblatt und das muss es 
auch nicht. Entscheidend ist, 
dass wir dranbleiben und die 
Dinge Schritt für Schritt voran-
bringen.

Auch die Landtagswahl liegt in-
zwischen hinter uns. An dieser 
Stelle möchte ich einmal ganz 
konkret die vielen Wahlhelferin-
nen und Wahlhelfer erwähnen, die in unseren Wahllokalen 
dafür gesorgt haben, dass alles ordentlich und zuverlässig 
funktioniert hat. Solche Tage zeigen, wie Demokratie vor 
Ort funktioniert.

Und damit genug Rückblick für diesen Monat. Jetzt gilt es, 
die laufenden Projekte weiter voranzubringen, zum Beispiel 
den Mehrgenerationenspielplatz in der Kleinen Teichstraße, 
den Abriss der alten Gaststätte in Gresenhorst und die vielen 
weiteren Vorhaben, an denen wir derzeit arbeiten. Es gibt 
genug zu tun – packen wir es an.

Euer Bürgermeister
Andreas Kröger

Vorfreude auf den ersten POMMERN-MARKT in Marlow

Jetzt müssen Sie sich den Termin nicht mehr nur vormerken, jetzt heißt es: vorbeikommen!

KI generiert

Am Samstag, 24. Oktober 2026, feiert der erste POMMERN-
MARKT in Marlow Premiere. Ab 10 Uhr verwandelt sich  
die Straße „Bei der Kirche“ zwischen Marlower Rathaus und 
Kirche in einen polnischen Marktplatz. 

Gemeinsam mit unserer Partnerstadt Czaplinek möchten  
wir einen besonderen Herbsttag mitten in Marlow  
verbringen – mit polnischen Spezialitäten, regionalen  
Produkten, vielen Gelegenheiten zum Probieren und Ent-
decken und vor allem mit viel Raum für Begegnung und 
Austausch.

Weitere Informationen und auf welche Angebote &  
Stände Sie sich freuen können, finden Sie auf unserer Web-
site.

Wir sind gespannt auf diese Premiere und freuen uns  
darauf, gemeinsam mit unseren Gästen aus Czaplinek und 
hoffentlich vielen Besucherinnen und Besuchern ein Stück 
Pommern in Marlow zu erleben.

Nun heißt es: Familie, Freunde und Nachbarn mit- 
bringen, probieren, entdecken und gemeinsam einen 
schönen Markttag in Marlow verbringen.

Wann? Samstag, 24. Oktober 2026, 
ab 10 Uhr

Wo? „Bei der Kirche“ 
zwischen Rathaus 
und Kirche in Marlow

Web: www.stadtmarlow.de/pommernmarkt

http://www.stadtmarlow.de/pommernmarkt
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„Ich misch mich ein!“ – 
Gelungener Auftakt zur Kinder- und Jugendbeteiligung in Marlow

Rund 40 Kinder und Jugendliche, viele Ideen und jede 
Menge Gesprächsstoff: Die Auftaktveranstaltung zur 
Kinder- und Jugendbeteiligung am 3. Oktober 2026 in der 
Sporthalle Marlow war ein voller Erfolg!
•	 „Ich misch mich ein! Denn Marlow ist auch meine 

Stadt.“
•	 „Meckern kann jeder. Mitmachen auch.“
•	 „Hier wohn ich. Hier misch ich mit.“

Drei Mottos, ein gemeinsames Ziel: Unsere jungen Marlo-
werinnen und Marlower waren eingeladen, ihre Wünsche, 
Vorstellungen und Ideen für die Zukunft ihrer Stadt einzu-
bringen. An vier Thementischen wurde gemeinsam disku-
tiert, gesammelt und überlegt, wie Kinder und Jugendliche 
künftig stärker an Entscheidungen beteiligt werden können.

Dabei kamen ganz konkrete Wünsche auf den Tisch: bei-
spielsweise ein Bikepark in Marlow oder ein eigener Whats-
App-Kanal für Kinder und Jugendliche. Spannende Einblicke 
gab es außerdem durch das Jugendforum Ribnitz. Dessen 
Vertreterinnen und Vertreter berichteten von ihren Erfahrun-
gen, ihrer Motivation und ihren Vorhaben und zeigten, wie 
Jugendbeteiligung in der Praxis aussehen kann.

Auch der direkte Austausch mit Vertreterinnen und Vertre-
tern der Stadtpolitik spielte eine wichtige Rolle. So konnten 
die jungen Teilnehmenden ihre Anliegen persönlich vorstel-
len und mit den Erwachsenen auf Augenhöhe ins Gespräch 
kommen. Begleitet und moderiert wurde die Veranstaltung 
durch die Akademie für Kinder- und Jugendbeteiligung. Bür-
germeister Andreas Kröger und Stadtpräsidentin Dr. Claudia 
Röwer waren von Beginn an dabei. Am Nachmittag kamen 
weitere Mitglieder der Stadtvertretung und sachkundige 
Einwohnerinnen und Einwohner hinzu, die großes Interesse 
an den Ideen zeigten und ihre Unterstützung für den weiteren 
Prozess signalisierten.

Am 24. Oktober 2026 öffnet das Rathaus parallel zum 1. 
POMMERN-MARKT seine Türen für Kinder und Jugend-
liche. Im Rathaussaal gibt es die Gelegenheit, einen Blick 

hinter die Kulissen zu werfen, mit Ansprechpartnerinnen und 

Ansprechpartnern ins Gespräch zu kommen und sich über 

die Möglichkeiten der Mitgestaltung zu informieren. Auch 

wer beim Auftakt am 3. Oktober nicht dabei sein konnte, ist 

herzlich eingeladen, noch mit einzusteigen.

Vor dem Rathaus sind außerdem Mitmach-Aktionen wie 

Slackline und Torwandschießen vorgesehen.

Vom 27. bis 29. November 2026 ist ein Jugendwochen-
ende mit Übernachtung im Pfarrhaus geplant. Unter 

dem Motto „Kennenlernen – Machen – Spaß haben“ sollen 

die Ideen und Impulse vom 3. Oktober aufgegriffen und ge-

meinsam weiterentwickelt werden. Das genaue Programm 

befindet sich noch in Vorbereitung.

Weitere Informationen zu den Veranstaltungen und zur 

Anmeldung werden über den WhatsApp-Kanal der Stadt 

Marlow bekannt gegeben.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Kindern und Jugendli-

chen, die sich mit so viel Engagement eingebracht haben, 

sowie allen Beteiligten, die diesen gelungenen Auftakt or-

ganisiert, begleitet und ermöglicht haben.

Jetzt heißt es: dranbleiben, weiterdenken und Marlow 
gemeinsam gestalten!
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Lager- und Brauchtumsfeuer – Was ist erlaubt, was ist zu beachten?

KI generiert

Für das Abbrennen eines Lager- oder Brauchtumsfeuers 
ist keine vorherige Anmeldung bei der Stadt Marlow mehr 
erforderlich. Die bisherigen Antrags- und Anmeldeformulare 
werden daher nicht mehr auf der Internetseite der Stadt 
bereitgestellt.
Auch ohne Anmeldung sind jedoch wichtige Vorschriften 
zum Brand-, Umwelt- und Nachbarschaftsschutz einzu-
halten.

Wichtig: Die Verantwortung liegt bei der jeweiligen 
Person, die das Feuer veranstaltet bzw. abbrennt. Die 
fehlende Anmeldepflicht bedeutet nicht, dass ein Feuer 
ohne Beachtung der geltenden Vorschriften durchge-
führt werden darf. Veranstalterinnen und Veranstalter 
sind selbst dafür verantwortlich, sich über die geltenden 
Bestimmungen zu informieren, die erforderlichen Si-
cherheitsmaßnahmen einzuhalten und sicherzustellen, 
dass von dem Feuer keine Gefahr oder unzumutbare 
Beeinträchtigung für Menschen, Tiere, Umwelt oder 
Sachwerte ausgeht.

Die Stadt Marlow übernimmt durch den Wegfall der An-
meldepflicht keine Verantwortung für die Durchfüh-
rung des jeweiligen Feuers und keine Prüfung oder 
Genehmigung im Einzelfall.

Bitte informieren Sie sich daher vor dem Abbrennen eines 
Lager- oder Brauchtumsfeuers über die geltenden Vorschrif-
ten und treffen Sie alle erforderlichen Maßnahmen für einen 
sicheren und ordnungsgemäßen Ablauf.

Was ist beim Abbrennen eines Feuers zu 
beachten?

Als Brennmaterial darf ausschließlich trockenes, unbe-
handeltes Holz verwendet werden. Das Verbrennen von 
Abfällen jeglicher Art, darunter auch Gartenabfälle, ist bei 
Lager- und Brauchtumsfeuern verboten. Gleiches gilt für 
die Verwendung ungeeigneter Stoffe wie Altöl oder anderer 
gefährlicher Brandbeschleuniger.

Darüber hinaus sind folgende Sicherheitsregeln zu  
beachten:
•	 Die Feuerstelle muss so angelegt sein, dass Perso-

nen, Gebäude und andere Sachen nicht gefährdet 
werden.

•	 Ausreichende Sicherheitsabstände zu Gebäuden, 
Bäumen und brennbaren Materialien sind einzuhal-
ten.

•	 Geeignete Löschmittel müssen bereitstehen.
•	 Das Feuer ist durchgehend von einer volljährigen 

Person zu beaufsichtigen.
•	 Rauch und Rauchgase dürfen die Nachbarschaft 

nicht unzumutbar belästigen.
•	 Vor dem Verlassen der Feuerstelle müssen Feuer 

und Glut vollständig gelöscht sein.
•	 Das Brennmaterial sollte unmittelbar vor dem Entzün-

den noch einmal kontrolliert bzw. umgesetzt werden, 
um darin befindliche Kleintiere zu schützen.

Rücksicht und Sicherheit stehen an erster Stelle. Ein La-
ger- oder Brauchtumsfeuer soll ein schönes gemeinschaft-
liches Erlebnis sein und weder Menschen gefährden noch 
die Nachbarschaft beeinträchtigen.

Was gilt für Gartenabfälle?
Vom Lager- oder Brauchtumsfeuer zu unterscheiden ist 
das Verbrennen pflanzlicher Gartenabfälle. Laub, Rasen-, 
Baum- und Heckenschnitt sollen grundsätzlich auf dem ei-
genen Grundstück verwertet werden, beispielsweise durch 
Liegenlassen, Einbringen in den Boden oder Kompostieren. 
Alternativ stehen die Biotonne und die Wertstoffhöfe des 
Landkreises Vorpommern-Rügen zur Verfügung.

Das Verbrennen von Gartenabfällen ist grundsätzlich 
unzulässig, auch in den Monaten März und Oktober 
bestehen nur eng begrenzte Ausnahmen.

Nach der derzeit geltenden Pflanzenabfalllandesverordnung 
kommt eine Verbrennung pflanzlicher Abfälle aus privaten, 
nicht gewerblich genutzten Gärten nur dann ausnahms-
weise in Betracht, wenn andere Entsorgungs- und Verwer-
tungsmöglichkeiten nicht möglich oder nicht zumutbar sind. 
In diesen Fällen ist die Verbrennung auf die Monate März 
und Oktober beschränkt und werktags für höchstens zwei 
Stunden täglich zwischen 8 und 18 Uhr zulässig. Weiter-
gehende örtliche Einschränkungen sowie die Vorschriften 
zum Brand-, Umwelt- und Nachbarschaftsschutz sind zu 
beachten.

Wer Gartenabfälle verbrennen möchte, sollte sich vorab 
beim Landkreis Vorpommern-Rügen über die geltenden 
Voraussetzungen informieren. Für Verbrennungen, die 
nicht von den gesetzlichen Ausnahmeregelungen erfasst 
sind, ist eine gesonderte behördliche Ausnahmegenehmi-
gung erforderlich.

Ansprechpartner ist der Landkreis Vorpommern-Rügen, 
Fachgebiet Umweltschutz, Carl-Heydemann-Ring 67, 18437 
Stralsund.

Für von Krankheiten oder Schädlingen befallene Pflanzen-
abfälle können besondere pflanzenschutzrechtliche Vorga-
ben gelten. Die zulässige Entsorgung sollte im Einzelfall mit 
den zuständigen Stellen geklärt werden.
Gartenabfälle dürfen außerdem nicht in Wäldern, auf Feldern 
oder in der freien Natur abgelagert werden.

Weitere Informationen
Ausführliche Hinweise zu Lager- und Brauchtumsfeuern 
sowie zur Entsorgung von Gartenabfällen finden Sie auf 
der Internetseite der Stadt Marlow unter: 
www.stadtmarlow.de/feuer

http://www.stadtmarlow.de/feuer
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Neue Schiedspersonen für die Stadt Mar-
low gewählt
In ihrer Sitzung am 30. September 2026 hat die Stadtver-
tretung der Stadt Marlow die Schiedsstelle neu besetzt. 
Beate Hörning wurde zur Schiedsperson gewählt, Sandro 
Behrns übernimmt künftig die Aufgabe des stellvertretenden 
Schiedsmannes.

Schiedspersonen sind ehrenamtlich tätig. Sie unterstützen 
dabei, Streitigkeiten außergerichtlich beizulegen und ge-
meinsam eine einvernehmliche Lösung zu finden. Ziel ist 
es, Konflikte frühzeitig, sachlich und im Gespräch zu klä-
ren, ohne dass es gleich zu einem gerichtlichen Verfahren 
kommen muss.

Die Wahl erfolgt für die Dauer von fünf Jahren. Bevor Beate 
Hörning und Sandro Behrns ihr Amt antreten können, muss 
die Wahl noch durch die Leitung des zuständigen Amtsge-
richts bestätigt werden. Anschließend werden sie offiziell 
in ihr Amt berufen und verpflichtet.

Stadtpräsidentin Dr. Claudia Röwer und Bürgermeister An-
dreas Kröger gratulierten beiden zur Wahl und wünschten 
ihnen für ihre neue ehrenamtliche Aufgabe viel Erfolg, gutes 
Fingerspitzengefühl und alles Gute.

Beate Hörning und Sandro Behrns sollen die Nachfolge von 
Frau Abeler und Herrn Löggow antreten. Die Stadt Marlow 
dankt Frau Abeler und Herrn Löggow herzlich für ihr bishe-
riges ehrenamtliches Engagement in der Schiedsstelle und 
ihren wichtigen Beitrag zum guten Miteinander in unserer 
Stadt.

Ihr Baum für ein festliches Marlow
Liebe Marlowerinnen, liebe Marlower,

auch wenn der Advent 
noch ein kleines Stück 
entfernt ist, laufen in 
der Stadtverwaltung 
bereits die Vorberei-
tungen für die Weih-
nachtszeit. Damit un-
ser Marktplatz auch 
in diesem Jahr wie-
der festlich erstrahlen 
kann, suchen wir einen 
schönen Weihnachts-
baum.

Haben Sie in Ihrem Garten vielleicht eine wunderschöne 
Tanne oder Fichte stehen, die Ihnen mittlerweile über den 
Kopf wächst oder zu viel Platz wegnimmt? Möchten Sie, 
dass Ihr Baum zum stolzen Mittelpunkt unseres Marktplat-
zes wird und in der Weihnachtszeit Groß und Klein ein Lä-
cheln ins Gesicht zaubert? Dann schenken Sie Marlow ein 
Stück Weihnachtszauber!

Das sollte der Baum mitbringen:
• Aussehen: 

Schön gerade und rundherum dicht gewachsen.
• Größe: 

Ungefähr zwischen 10 und 15 Meter hoch.
• Erreichbarkeit: 

Der Baum sollte gut für unsere Transportfahrzeuge 
zugänglich sein 
(z. B. im Vorgarten oder nahe der Straße).

Das professionelle Fällen und den Abtransport übernehmen 
wir selbstverständlich.

Haben Sie einen passenden Baum für Marlow? Dann mel-
den Sie sich gern bei uns; am besten gleich mit einem Foto 
und der ungefähren Größe.
Ansprechpartner: Gabi Trompa
Telefon: 038221 / 410 1017
E-Mail: g.trompa@stadtmarlow.de

Wir freuen uns über Ihre Kontaktaufnahme und bedanken 
uns schon jetzt herzlich für die Unterstützung. Vielleicht 
steht Ihr Baum schon bald im Herzen von Marlow und bringt 
viele Augen zum Leuchten.

Volkstrauertag in Marlow –  
Gedenken an die Opfer von Krieg und 
Gewaltherrschaft

Am Sonntag, dem 15. November 2026, gedenkt Marlow 
der Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft. Die Stadtprä-
sidentin und der Bürgermeister, begleitet von Vertretern 
der Flugabwehrraketengruppe 24 – Recknitztal-Kaserne  
Bad Sülze sowie der Marinefunksendestelle Marlow, werden 
am Kriegerdenkmal bei der evangelisch-lutherischen Kirche 
im Ortsteil Marlow einen Kranz niederlegen. 
Zuvor spricht Diakon Herr Michalik in der Kirche besinnliche 
Worte zum Gedenken anlässlich des Volkstrauertages.

Die Andacht beginnt um 11:00 Uhr. Im Anschluss findet die 
Kranzniederlegung am Kriegerdenkmal in Marlow statt.

KI generiert

mailto:g.trompa@stadtmarlow.de
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Beschlüsse der Stadtvertretersitzung vom 30.09.2026
Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,

die letzte Stadtvertretersitzung fand am 30.09.2026 statt. Die gefassten Beschlüsse aus dem öffent-
lichen Teil der Sitzung finden Sie nach Fertigstellung der Sitzungsniederschrift auf der Website 
der Stadt Marlow unter www.stadtmarlow.de/buergerinformationssystem

Die Gemeindefeuerwehr Marlow informiert!
Im Monat September wurde die Gemeindefeuerwehr zu zwei 
Einsätzen alarmiert. Bei einem Einsatz handelte es sich um 
einen gemeldeten Brandeinsatz, glücklicherweise bestätigte 
sich das Einsatzstichwort nicht. Ein defekter Heimrauchmel-
der löste während einer Abwesenheit der Bewohner aus. 
Ein Angehöriger verschaffte uns Zugang zum Objekt und 
nach einer kurzen Überprüfung des Gebäudes konnte die 
Feuerwehr zum Standort zurückkehren.

Der zweite Einsatz führte in die Gemeinde Semlow, hier 
wurde die Feuerwehr zu einem Verkehrsunfall mit einer 
eingeklemmten Person gerufen. Das Einsatzstichwort be-
stätigte sich nicht, die Person war nach dem Unfall lediglich 
im Fahrzeug eingeschlossen. Mittels der Seilwinde vom HLF 
wurde das verunfallte Fahrzeug von der Leitplanke gezogen, 
anschließend wurde die Person durch den Rettungsdienst 
versorgt.

Im letzten Monat fand die Ausbildung nach Regeldienst-
plan statt. Am gemeinsamen Dienstabend wurden die The-
men Ausleuchten der Einsatzstelle, Seilwindenbetrieb und 

praktische Ausbildung mit der 
Motorkettensäge ausgebildet.

Im September nahmen folgende Kameradinnen und Ka-
meraden erfolgreich an verschiedenen Lehrgängen auf 
Kreisebene statt.
• Erwin Bauer, Standort Marlow - Atemschutznotfalltraining
• Thor Gunnar Bratek, Standort Bartelshagen - Atem-

schutzgeräteträger
• Mia Marleen Finck, Standort Bartelshagen-Maschinistin
• Franziska Tapeser, Standort Marlow - Maschinistin
• Claudia Kilian Finck, Standort Bartelshagen - Maschi-

nistin
• Thomas Finck, Standort Bartelshagen - Maschinist
Wir gratulieren recht herzlich zum Bestehen der Lehrgänge 
und wünschen viel Spaß und Erfolg in den neuen Aufga-
bengebieten, sowie stets eine gesunde Heimkehr von allen 
Einsätzen!

Mario Hunsemann,
stellv. Gemeindewehrführer

Die Jugendfeuerwehr informiert!
Am 05. September nahm die Jugendfeuerwehr Marlow am 
Velgaster Marsch teil. An sechs verschiedenen Stationen 
mussten Aufgaben wie Schlauchkegeln, Gewichte schätzen, 
sportliche Aufgaben und die Beantwortung von feuerwehr-
technischen Fragen gemeistert werden. Mit einer starken 
Leistung konnte die beiden Mannschaften der Jugendfeu-
erwehr Marlow den 1. und den 3. Platz von 9 teilnehmenden 
Jugendfeuerwehren belegen.

Ein idealer Begleiter bei dieser Veranstaltung waren die 
von der Wohnungsgesellschaft Gelbensande gestifteten 
Rucksäcke für die Angehörigen der Jugendfeuerwehr. In 

diesen konnten die Kinder ihre Regenbekleidung, Snacks 
und Getränke verstauen. Das Ziehen eines Bollerwagens 
der mit allen Sachen der Kinder vollgepackt ist entfiel somit.

Am 13.09.2026 war die Jugendfeuerwehr Marlow erneut 
beim 22. Kinderflohmarkt zu Gast. Interessierten Besuchern 
haben wir das HLF 20 vom Standort Marlow und die darin 
verbaute Technik vorgestellt. Die Besucher des Flohmarkts, 
egal ob groß oder klein, konnten sich das Fahrzeug anschau-
en, oftmals entstand dabei ein schönes Erinnerungsfoto für 
das Familienalbum.

Christian Kirfel, Gemeindejugendwart

Die beiden Mannschaften der Jugendfeuerwehr Marlow in Velgast

http://www.stadtmarlow.de/buergerinformationssystem
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Kleine Erinnerung aus der letzten Ausgabe: Den voll-
ständigen und stets aktuellen Veranstaltungskalender für 
Marlow und Umgebung finden Sie ab sofort online!

Ob Feste, Märkte, Konzerte, Vereinsveranstaltungen oder 
andere Unternehmungen – wer wissen möchte, was in den 
kommenden Tagen und Wochen ansteht, findet auf unserer 
Website alle aktuell eingetragenen Termine auf einen Blick. 
Neue Veranstaltungen kommen laufend hinzu. Es lohnt sich 
also, regelmäßig reinzuschauen.

Und nicht vergessen: Wer selbst eine Veranstaltung plant, 
kann diese über unsere neue Website ganz einfach und 
kostenlos zur Veröffentlichung melden.
Hier geht’s zum Veranstaltungskalender:

www.stadtmarlow.de/veranstaltungskalender/

Veranstaltungstipps direkt aufs Handy –  
mit unserem WhatsApp-Kanal!
Wer nicht immer selbst nachschauen möchte, kann sich 

auch über unseren WhatsApp-Kanal auf dem Laufenden 
halten. Dort informieren wir regelmäßig über Veranstaltun-
gen in Marlow, teilen zusätzliche Informationen und geben 
Einblicke in das Stadtgeschehen.

Jeden Freitag gibt es außerdem unsere Veranstaltungs-
tipps für die kommenden sieben Tage in Marlow und 
Umgebung. So lässt sich das Wochenende planen und 
vielleicht ist auch die eine oder andere Veranstaltung dabei, 
die man sonst verpasst hätte.

Noch nicht dabei? Dann abonnieren Sie unseren WhatsApp-
Kanal ganz einfach und kostenlos!

Gut zu wissen: Unser WhatsApp-Kanal ist keine klassi-
sche WhatsApp-Gruppe. Andere Abonnenten können weder 
Ihre Telefonnummer sehen noch Ihnen Nachrichten sch-
reiben. Auf unsere Beiträge können Sie lediglich mit einem 
Emoji reagieren. Und auch über die Benachrichtigungen 
entscheiden Sie selbst: Nur wenn Sie das Glockensymbol 
oben rechts im Kanal aktivieren, wer-
den Sie über neue Beiträge per Push-
Mitteilung informiert. Ansonsten bleibt 
es ganz ruhig auf Ihrem Handy und Sie 
schauen einfach vorbei, wann immer 
Sie möchten.

Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind!

22. Kürbisfest auf dem Gutshof in Alt Guthendorf
Das Kürbisfest spricht viele Altersgruppen an, die geselli-
ges Beisammensein in gemütlicher ländlicher Atmosphäre 
lieben, die gute hausgemachte mecklenburgische Gerich-
te schätzen und die mit der gesamten Familie, Bekannten 
und Freunden einen Tag mit einem abwechslungsreichen 
Programm verbringen möchten.

Dank des wunderschönen Herbstwetters strömten wieder 
ungefähr 1.000 Besucher zu unserem Fest. Das herbstli-
che Ambiente und Live-Musik auf dem Gutshof bilden den 

http://www.stadtmarlow.de/veranstaltungskalender/
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Rahmen für Handwerkermarkt, kreatives Basteln, Hobby-
Horsing, Ringstechen, Bogenschießen u.v.m. Den Höhe-
punkt bildeten das Märchenspiel der Kita Grünschnäbel aus 
Marlow und der traditionelle Kürbis-Wettbewerb.

Sehr kreativ waren die Erzieher(innen) beim Märchenspiel 
mit Schneewittchen. Auch der Erntewagen des Tressentiner 
Treckclubs war natürlich wieder wunderbar geschmückt und 
wurde vom Siegerkürbis gekrönt!
Das Auswiegen der Kürbisse war sehr spannend – schluss-
endlich hatte der Sieger mit einem Kilo Vorsprung die Nase 
vorn.

Platzierung:
1.	 Platz Andre Peters Tressentin 89,1kg
2.	 Platz Robert Wegener Parkentin 88,1kg
3.	 Platz H.+G. Grimm Rostoker Wulfshagen 38,8 kg

Information der Grundschule Marlower Loris  
zur Anmeldung der Schulanfänger für das Schuljahr 2027/2028
Sehr geehrte Eltern,

wir möchten freundlichst darauf hinweisen, dass für alle Kin-

der, die bis zum 30.06.2027 das 6. Lebensjahr vollendet 

haben, mit Beginn des Schuljahres 2027/2028 Schulpflicht 

besteht. Alle Kinder aus dem Gemeindegebiet Marlow müs-

sen an der örtlich zuständigen Schule, der Grundschule Mar-

lower Loris, angemeldet werden. Die Pflicht zur Anmeldung 

besteht auch, sollten Sie Ihr Kind an einer Privatschule oder 

einer anderen öffentlichen Schule beschulen lassen wollen.

In allen Fällen ist es erforderlich, das Formular „Aufnahme-

bogen“ zu nutzen und zusammen mit der Geburtsurkunde 

Ihres Kindes einzureichen. Das Formular finden Sie auf 

unserer Homepage www.grundschule-marlow.de

Bei Bedarf können Sie die Formulare 
auch im Sekretariat der Grundschule 
Marlower Loris abholen. Bitte beach-
ten Sie, dass beide sorgeberechtigten Elternteile das For-
mular unterschreiben müssen.

Die Anmeldung kann auf folgenden Wegen erfolgen:
1. Per E-Mail
Bitte schicken Sie den ausgefüllten Aufnahmebogen und 
eine Kopie der Geburtsurkunde bis zum 30.11.2026 an 
folgende E-Mail-Adresse: grundschule@stadtmarlow.de

2. Auf dem Postweg
Bitte schicken Sie den ausgefüllten Aufnahmebogen und 
eine Kopie der Geburtsurkunde bis zum 30.11.2026 an 
folgende Adresse: Grundschule Marlower Loris, Otto-Gro-
tewohl-Straße 12 A, 18337 Marlow

Die Termine für die Einschuluntersuchung erhalten Sie 
gesondert durch das Gesundheitsamt des Landkreises 
Vorpommern-Rügen.

Mit freundlichen Grüßen
gez. D. Röder, Schulleiterin

http://www.grundschule-marlow.de
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Gelungener dritter Backsonntag in Völkshagen

Mit einem rundum gelungenen Fest verabschiedete sich 
der Backsonntag in Völkshagen für dieses Jahr. Zahlrei-
che Besucherinnen und Besucher kamen zum dritten und 
zugleich letzten Backsonntag der Saison und genossen ei-
nen abwechslungsreichen Tag mit Musik, einer historischen 
Dorfrundfahrt und vielen netten Begegnungen.

Bereits in den frühen Morgenstunden begann die Arbeit. Ab 
5:30 Uhr waren die Brotbäcker im Einsatz und heizten den 
Holzbacksteinofen an. Im Laufe des Tages konnten dadurch 
zahlreiche frische Brote gebacken und angeboten werden. 
Der Duft des frisch gebackenen Brotes gehörte dabei wieder 
zu den besonderen Höhepunkten der Veranstaltung.

Bei regem Festbetrieb herrschte den ganzen Tag über eine 
fröhliche und gesellige Atmosphäre. Ein besonderes Er-
lebnis für die Gäste war die historische Dorfrundfahrt mit 
der Darßbahn, die auf großes Interesse stieß und für viele 
schöne Eindrücke sorgte. Im Anschluss daran hatten die 
Besucherinnen und Besucher am Informationsstand die 
Gelegenheit, mehr über unser kleines, wunderschönes Dorf 
Völkshagen, seine Geschichte und seine Besonderheiten 
zu erfahren.

Das Angebot wurde gerne angenommen und bot eine schö-
ne Möglichkeit, das Dorf noch besser
kennenzulernen.

Für musikalische Unterhaltung sorgte die tolle Stimme der 
Völkshägerin Carla Tharandt, die beim Publikum sehr gut 
ankam und zusätzlich für Stimmung auf dem Festgelän-
de sorgte. Die Kräuterfrauen hatten wieder verschiedene 
frische Kräuteraufstriche vorbereitet, die probiert werden 
konnten und bei den Besucherinnen und Besuchern großen 
Anklang fanden.

Ein solches Fest ist nur durch das Engagement vieler Men-
schen möglich. Deshalb möchten wir uns von Herzen bei 
allen Helferinnen und Helfern sowie allen Mitwirkenden be-
danken. Ob an den verschiedenen Ständen, beim Auf- und 
Abbau oder bei den vielen Aufgaben im Hintergrund – überall 
wurde tatkräftig mit angepackt und so zum Gelingen des 
Backsonntags beigetragen.
Ein ganz besonderer Dank gilt außerdem allen, die für unser 
Kuchenbuffet fleißig gebacken haben. So viele frisch geba-
ckene Kuchen und Torten sind zusammengekommen, dass 
wir unseren Gästen eine wunderbare Auswahl anbieten
konnten. Vielen Dank für diese großartige Unterstützung!

Unser Dank gilt ebenso den zahlreichen Besucherinnen und 
Besuchern, die mit ihrer guten Laune und ihrem Kommen 
für eine schöne Atmosphäre gesorgt und unseren dritten 
Backsonntag in diesem Jahr mit Leben gefüllt haben. Mit 
vielen schönen Begegnungen und Eindrücken geht unser 
Backsonntag damit für dieses Jahr zu Ende. Wir blicken 
bereits mit voller Vorfreude auf die kommenden Veranstal-
tungen und hoffen, auch im nächsten Jahr wieder viele Gäste 
zu unseren Backsonntagen begrüßen zu dürfen.

Der Dorfverein Völkshagen „Helmuth Schröder“ e. V.
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Vereine im Porträt – So vielfältig ist Marlow
Unsere Vereine sind so vielfältig wie die Menschen, die sich in ihnen engagieren. Mit unserem Vereinsportrait zeigen wir 
regelmäßig, wer hinter ihnen steckt, was sie bewegt und wie viel ehrenamtliches Engagement an ganz unterschiedlichen 
Stellen in Marlow geleistet wird.

Eine Kita als Verein?  
Genau das gibt es in Allerstorf.

Dieses Mal führt uns unser Vereinsportrait nach Allerstorf 
– zu einem Verein, der eine ganz besondere Aufgabe über-
nommen hat. Denn beim Allersdörper Kinnerstuw e. V. 
geht es nicht um Sport, Musik oder ein gemeinsames Hobby: 
Der Verein ist Träger einer unserer vier Kindertagesstätten 
in Marlow. Hinter der kleinen Dorfkita steht damit kein gro-
ßer Träger, sondern ein Verein, in dem Eltern, Großeltern, 
Erzieherinnen und Unterstützer gemeinsam Verantwortung 
übernehmen.

Wie das funktioniert, warum dieses Engagement für die 
Kinnerstuw so wichtig ist und was die Gemeinschaft in Al-
lerstorf ausmacht, erzählen wir in unserem Vereinsportrait.

Ihr Verein soll auch einmal im Marlow-Kurier vorgestellt 
werden? Dann melden Sie sich gern bei uns. Mit dem Ver-
einsportrait möchten wir den vielen Vereinen unserer Stadt 
eine Bühne geben und zeigen, wie vielfältig das Vereinsle-
ben in Marlow ist.

Für Fragen & Vorschläge steht Ihnen zur Verfügung:
Frau Kehler, Haus 1 – Zimmer 4
Tel.: 038221 410 1010, E-Mail: m.kehler@stadtmarlow.de

Vereinsportrait: Allersdörper Kinnerstuw e. V.

Klein. Familiär. Gemeinsam getragen.
Ein kleines Häuschen im schönen 
Allerstorf, ein großer Garten und 
gleich nebenan der Wald zum 
Spielen und Entdecken: Hier ist die 
Allersdörper Kinnerstuw zu Hau-
se. Jeden Wochentag beginnt der 
Kita-Alltag bereits um 6 Uhr und 
endet um 17 Uhr. Rund 18 Kinder 
unterschiedlichen Alters verbrin-
gen ihren Tag gemeinsam in einer 
altersgemischten Gruppe – familiär, überschaubar und mit 
viel Raum für gemeinsame Erlebnisse.

Was die Allersdörper Kinnerstuw besonders macht, ist ihre 
Trägerschaft: Hinter der Kita steht der Allersdörper Kin-
nerstuw e. V.. Der Verein trägt die Verantwortung für den 
Betrieb und für viele organisatorische Aufgaben, die im Hin-
tergrund notwendig sind, damit der Kita-Alltag verlässlich 
funktionieren kann.

Wie wichtig diese Verantwortung ist, zeigte sich besonders, 
als die langjährigen Gründerinnen des Vereins nach mehr als 
25 Jahren in den wohlverdienten Ruhestand gingen. Damals 
stellte sich die Frage, wie es mit der Kinnerstuw weitergehen 
würde. Eltern übernahmen Verantwortung, bildeten einen 
neuen Vorstand und führten den Verein weiter.

Seitdem wird vieles gemeinschaftlich angepackt. Eltern, 
Großeltern, Vereinsmitglieder, das Kita-Team und Unterstüt-
zer aus der Umgebung bringen Zeit, Ideen, handwerkliches 
Geschick oder praktische Hilfe ein. Bei Arbeitseinsätzen wird 
gepflegt, gebaut und verschönert, bei Festen organisiert, 
gebacken und mit angefasst. Vieles entsteht auf diese Weise 
direkt aus der Gemeinschaft rund um die Kita.

Auch für die kommenden Jahre gibt es Ideen und Wünsche. 
Haus, Garten und Spielplatz sollen weiterentwickelt werden, 
auf der Wunschliste steht unter anderem ein neues Klet-
tergerüst. Für den Verein bedeutet das, Projekte Schritt für 
Schritt anzugehen, Unterstützung zu finden und gemeinsam 
Lösungen zu schaffen.

Mitmachen können dabei nicht nur Eltern, deren Kinder 
die Kita besuchen. Der Verein freut sich auch über Men-
schen aus Allerstorf und den umliegenden Ortsteilen, die 
sich mit Zeit, Ideen oder ihren eigenen Fähigkeiten einbrin-
gen möchten. Wer beispielsweise gern musiziert, gärtnert, 
werkelt oder Kindern etwas über Natur, Tiere oder andere 
Themen vermitteln möchte, kann die Kinnerstuw auf ganz 
unterschiedliche Weise unterstützen.

Und nächstes Jahr gibt es einen ganz besonderen 
Grund zum Feiern: Die Allersdörper Kinnerstuw wird 
30 Jahre alt.

Seit drei Jahrzehnten ist sie ein Ort, an dem Kinder aus 
Allerstorf und der Umgebung gemeinsam spielen, lernen 
und groß werden. Dass die Kinnerstuw auch heute noch 
als kleine, vereinsgetragene Kita besteht, ist vor allem dem 
Zusammenspiel vieler Menschen zu verdanken. Genau da-
rin liegt ihre Besonderheit: In einer Trägerschaft, die nah 
dran ist und Verantwortung unmittelbar vor Ort übernimmt.

Al

sdö
rper Kinnerstuw

V.Al
ler

sdö
uw e.
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Möglichkeiten 
zum Mitmachen:

Wir freuen uns auch über ex-
terne neue Vereinsmitglieder, 
welche unsere Kita unterstüt-
zen möchten. Vielleicht gibt 
es Rentner, die sich gerne mit 
Ihren Interessen oder Fähig-
keiten in unseren Kita-Alltag 
einbringen möchten.

Ort der Aktivitäten: Poststraße 17, 18337 Marlow 
OT Allerstorf

Mitgliedsbeitrag: Wir freuen uns über jedes neue 
Vereinsmitglied. Es ist auch 
möglich sich als förderndes 
oder aktives Mitglied anzumel-
den. Der Vereinsbeitrag beträgt 
mind. 30,00 € jährlich, kann 
aber auch frei gewählt werden.

Besondere 
Meilensteine:

Mit einer neuen Küche und einer 
Renovierung der Gruppenräume 
konnten wir der Kita wieder et-
was frischen Wind einhauchen. 
Nächstes Jahr können wir unser 
30 jähriges Jubiläum feiern. Wir 
freuen uns auf ein großes Fest 
mit allen Kindern, Familien und 
Neugierigen.

Herausforderungen: Nach 30 Jahren Kita-Alltag be-
nötigen die Räumlichkeiten, der 
Garten, sowie der Spielplatz 
viel Liebe und Zuwendung. 
Auch ein neues Klettergerüst 
wird benötigt. Hier ist es nicht 
immer leicht die Prioritäten zu 
setzen und auch das nötige 
Budget für alle Vorhaben parat 
zu haben.

Nächste Events: In diesem Jahr sind keine eige-
nen Events mehr geplant, die 
Kinder freuen sich aber schon 
sehr auf ihren Laternenumzug 
und die Weihnachtszeit.

Vereinsinfo

Name: Allersdörper Kinnerstuw e. V.
1. Vorsitzende: Monique Zwar
2. Vorsitzende: Nina Harloff
Kontakt für Fragen: Monique Zwar
E-Mail: vorstand-kita-allerstorf@web.de
Telefon: 038221 80 349
Gegründet am: 13.03.1997
Mitgliederzahl: 25

Das macht der Verein: Unser Verein ist in erster Linie 
Träger unserer Kita Allersdör-
per Kinnerstuw in Allerstorf und 
kümmert sich somit hauptsäch-
lich um viele bürokratische 
und organisatorische Dinge. 
Wir planen Umbauarbeiten, 
Projekte und Veranstaltun-
gen. Gemeinsam mit unseren 
Mitgliedern (größtenteils Eltern, 
Großeltern und Unterstützer) 
setzen wir diese um und freuen 
uns über die aktive Vereinsar-
beit unserer Mitglieder.

Viele Besucher beim Dreschfest in Rostocker Wulfshagen

Am 12.09. fand das 12. Dreschfest des Vereins Wulfshäger 
Museumsscheune e.V. statt. Bei gutem Wetter durften wir 
ca. 1.000 Gäste begrüßen.

Ein neues Highlight war die Vorführungen vom Dreschen 
mit dem Dreschflegel, natürlich gab es auch wie in den ver-
gangenen Jahren die historische Dreschvorführung mit dem 
Dreschkasten. Außerdem konnten die Gäste die Musik von 
„The Marching Saints“ genießen, Enricos Landmaschinen-
modell-Ausstellung bewundern, am Nagelkönig-Wettbewerb 
teilnehmen und Kühli beim „Buttern wie früher“ zusehen.

Für unsere kleinen Gäste hatten wir auch einige Programm-
punkte. Es gab eine Strohburg, Kinderschminken, Baste-
langebote, man konnte an der Kuh Luise melken üben und 
das Figurentheater Schnuppe hat das Stück „Ein Zirkus 
namens Zille“ aufgeführt.

Am Abend war dann die große Primäre, zum ersten Mal 
ist die Band „Paratax“ bei uns aufgetreten, was noch mehr 
Leute animiert hat auch abends nochmal vorbeizukommen.

Es war eine sehr gelungene Veranstaltung. Wir möchten 
uns herzlich bei 50 Helfern bedanken, ohne die das nicht 

möglich gewesen wäre, sowie bei den vielen Gästen, die 
uns besucht haben. Wir würden uns freuen, Sie auch bei 
einer unserer Veranstaltungen im nächsten Jahr wieder 
begrüßen zu dürfen.

Anna Maier, Wulfshäger Museumsscheune e.V.
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HALLOWEEN in Marlow! 
 

Am Freitag, d. 30.10.2026 
um 18.00 Uhr 

 
Treffpunkt Markt – geht es los!!! 

 
 

Groß und Klein ziehen gemeinsam mit   
Musik 

durch die Oberstadt  
neu: bis zum BSG-Vereinshaus in der Großen Teichstraße 

 
Dort erwarten euch folgende Überraschungen: 

 
                          -    Musik und ein Lagerfeuer 

                      -   Teufelsbratwurst 
                      -    heiße Getränke (Tee, Glühwein) 

 
 

Wir sind auf die Verkleidungen der Kinder gespannt und freuen 
uns auf die Eltern und auch Großeltern! 

 
Hinweis: Während der Veranstaltung werden vom Verein Fotos zu Zwecken der 
Öffentlichkeitsarbeit gemacht.  

 
 

DRK – OV Marlow 
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Singendes Kaffeetrinken  
in Marlow

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,

wir möchten euch recht herzlich zum „Singenden Kaffee-
trinken“ einladen.
Bitten beachtet, dass die Veranstaltung vorübergehend im 
Kulturraum der Alten Schule in Marlow stattfindet.

Veranstaltung: Singendes Kaffeetrinken
Datum: am Fr, 06.11.2026
Uhrzeit: um 14:30 Uhr
Wo: Kulturraum Alte Schule, 

Carl-Kossow-Straße 20/22

Veranstaltung: Weihnachtsfeier
Datum: am Sa, 12.12.2026
Uhrzeit: um 14:30 Uhr
Wo: Kulturraum Alte Schule, 

Carl-Kossow-Straße 20/22

Der Unkostenbeitrag für das Singende Kaffeetrinken beträgt 
3,00 €.
Anmeldungen für die An- und Abfahrt mit dem den Carlow-
Bus nimmt Frau Behrendt gerne telefonisch entgegen – 
Telefonnummer: 038221/80037
Wir freuen uns auf euch!

Hallo Bogensportfreunde,
es ist wieder soweit.

Zu unserem 8.
möchten wir alle interessierten Bogensportfreunde und 
all die, die es noch werden möchten herzlich einladen.

Sonnabend - 24.Oktober2026
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Achtung! Achtung! Liebe Leute  
aus Gresenhorst und Umgebung
„Im Rettungsboot wird nicht gelacht!“ so lautet das dies-
jährige Programm des Kabarett Rohrstock aus Rostock.

Wir begrüßen das Kabarett am 14.November 2026 ab 
20 Uhr in der Turnhalle in Gresenhorst. Vor Beginn des 
Programms könnt Ihr Euch gern stärken mit leckerer Grill-
wurst und Getränken. Der Einlass wird ab 19 Uhr erfolgen. 
Nach der Stärkung wollen wir gemeinsam die Lachmuskeln 
trainieren und ein paar tolle und unterhaltsame Stunden 
verleben.

Nun das Wichtigste! Der Kartenvorverkauf für den Kaba-
rettabend startet am 02. November 2026 in der Bäckerei 
Kröger in Gresenhorst. Der Eintritt kostet 12 €. Wir freuen 
uns sehr auf Euch alle!

Am 07. November 2026 möchten wir alle Karten-
spieler willkommen heißen zum 30. Gresenhors-
ter Skat - und Rommé Abend im Gresenhus.

Ab 18:30 Uhr seid Ihr am Blatt und wir wünschen maximale 
Erfolge. Die Anmeldung erfolgt wieder in der Bäckerei Krö-
ger, wie gehabt. In diesem Jahr ist die Anmeldung dafür bis 
zum 30.10.2026 möglich.

Auf diesem Wege möchte sich der Dorfverein nochmal von 
ganzem Herzen bei der Landbäckerei Kröger in Gresenhorst 
bedanken für die jahrelange Unterstützung bei unseren 
Veranstaltungen – Danke

Wir freuen uns auf einen schönen und kulturellen November 
mit Euch

Euer Dorfverein  
„Mien Dörp – Mien Heimat „ e.V. Gresenhorst

C. Will

Gut gemeint ist nicht immer  
gut gemacht:  
Kleiderspenden für die Kleiderkammer

Die Kleiderkammer des DRK-Orts-
vereins Marlow freut sich jeden 
Donnerstag von 9:00 bis 11:00 Uhr 
über Besucherinnen und Besucher 
- sei es zum Stöbern oder zur Ab-
gabe gut erhaltener Kleidung.

Leider werden vor der Kleider-
kammer immer wieder Säcke mit 
verschmutzter, beschädigter oder 
nicht mehr tragbarer Kleidung ab-
gestellt. Auch wenn die Absicht 
dahinter vielleicht gut gemeint ist: 
Solche Textilien können nicht wei-
tergegeben werden und müssen 
vom Verein entsorgt werden.

Daher die herzliche Bitte des DRK-Ortsvereins: Geben 
Sie nur Kleidung ab, die sauber, gut erhalten und noch 
tragbar ist. Eine einfache Faustregel hilft dabei: Was Sie 
selbst noch guten Gewissens anziehen oder weitergeben 
würden, ist auch in der Kleiderkammer richtig.

Nicht mehr tragbare Textilien gehören in den Restmüll. Bitte 
stellen Sie außerdem keine Säcke außerhalb der Öffnungs-
zeiten vor der Tür ab

So helfen Sie mit, dass die Kleiderkammer das bleibt, was 
sie sein soll: ein Ort, an dem gut erhaltene Kleidung ein 
zweites Leben bekommt und anderen Menschen noch eine 
Freude machen kann.

Öffnungszeiten der DRK-Kleiderkammer Marlow:
Donnerstags, 9:00 bis 11:00 Uhr

KI generiert

KI generiert
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Evangelische Kirchengemeinde Blankenhagen

Unsere Gottesdienste

Sa, 31.10.
um 10:30 Uhr

Sprengelgottesdienst mit 2 Taufen in Blan-
kenhagen mit Pastor Haack

So, 08.11.
um 09:30 Uhr

Dänschenburg mit Pastor Haack

So, 22.11.
um 09:00 Uhr

Blankenhagen,mit dem Gedächtnis der 
Entschlafenen mit Pastor Haack

offene 
Kirche:

in Blankenhagen und Dänschenburgtäg-
lich von 09.00 bis 18.00 Uhr

Weitere Termine

Di 10.11.
um 09:00 Uhr

Seniorenfrühstück im Gresenhus in Gre-
senhorst

Mi, 11.11.
um 14:30 Uhr

Frauenkreis in Blankenhagen

Fr, 13.11.
um 17:00 Uhr

St. Martin, Beginn mit Andacht in der 
Kirche, anschließend St. Martins Umzug 
durch Blankenhagen mit anschließendem 
Kinderpunsch und Würstchen auf dem 
Pfarrhof Blankenhagen

So, 15.11.
um 13:30 Uhr

Volkstrauertag, Gedenkveranstaltung 
am Kriegerdenkmal auf der Ostseite des 
Friedhofs in Bentwisch

Sa, 21.11.
um 10:00 Uhr

Kinderkreis im Gemeindehaus Blankenha-
gen

Di, 24.11.
um 15:00 Uhr

Sprengelkinderkino im Pfarrhaus Rö-
vershagen mit anschließendem Nudeles-
sen

Für Fragen steht Ihnen zur Verfügung:
Gemeindebüro im Pfarrsprengel – Christin Baumann
Telefon: 0160/5167904, Email: christinbaumann@elkm.de

 

St. Martinstag 

mit Laternenumzug  
12.11. um 17.30 Uhr 

Mit dem Spielmannszug aus Barth 

Um 17:30 Uhr beginnen wir mit 

einem kleinen Theaterstück zum 

St. Martinstag in der Stadt-

kirche Marlow, danach setzt sich 

unser Umzug in Bewegung.  

 

Bei Kinderpunsch, Glühwein & Würstchen klingt der 

Abend gemütlich am Martinsfeuer im und am 

Pfarrhaus aus. Musik gibt’s vom Spielmannszug 

Barth. Die Veranstaltung wird gemeinsam von der 

evangelischen Kirchengemeinde Marlow und der 

ASB Kita Grünschnabel organisiert.  

 

Weitere Informationen gibt es unter 038221-301. 
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Gottesdienste 
 

 Ev.-luth. Kirchengemeinden Marlow & Ribnitz  
   
Sonntag, 25. Oktober       10.00 Uhr Ribnitz 
 
Reformationstag  im  Kirchensprengel 
Samstag, 31. Oktober      10.30 Uhr Blankenhagen 
 
Sonntag, 01. November        09.30 Uhr Marlow 
Sonntag, 01. November       11.00 Uhr Ribnitz 
 
Volkstrauertag  mit  Kranzniederlegung 
Sonntag, 15. November      10.00 Uhr Ribnitz 
Sonntag, 15. November            11.00 Uhr Marlow 
 
Andacht zur Friedensdekade 
Freitag, 13. November       19.00 Uhr Marlow
  
Mittwoch, 18. November       18.00 Uhr Ribnitz 
 
Ewigkeitssonntag 
Sonntag, 22. November       09.30 Uhr Marlow 
Sonntag, 22. November       11.00 Uhr Ribnitz                                                                                                 
 
 
Ihre Ansprechpartner in Marlow sind:  
Pastorin Susanne Attula, Tel.: 03821/811351 und Diakon Peter Michalik, Tel.: 038221/301 
 
Gemeinsam feiern, gemeinsam beten, gemeinsam singen 

Evangelische Kirche in Marlow – für die ganze Familie! 

Herzlich willkommen: 
Krabbelgruppe
Treffpunkt für alle Eltern mit Kindern im Alter von 0-2 Jahren. Alle zwei Wochen freitags von 
9.30 bis 11.00 Uhr im Pfarrhaus. Nächste Treffen: 30.10. / 13. & 27.11. / 11.12. 
 

Kinder Treff Pfarrhaus ab 8 Jahren 
Unser Kinder Treff, alle zwei Wochen freitags von 14.30 bis 15.30 Uhr im Pfarrhaus. 
Nächste Treffen: 30.10. / 13. & 27.11. / 11.12. 
 

Konfirmandenunterricht 
Es gibt eine neue gemeinsame Gruppe mit der Kirchengemeinde Ribnitz. Infos unter: 
0151 57 3969 88 
 

Ökumenischer Chor Marlow 
Jeden Dienstag 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr im Pfarrhaus unter der Leitung von Bärbel Düwell. Sehr 
gerne sind neue Sängerinnen und Sänger herzlich willkommen! Während der Schulferien finden 
keine Proben statt. Leitung: Bärbel Düwell 
 

Strick & Schick  
Jeden Mittwoch 19.00 Uhr im Pfarrhaus. Für alle die gern anfangen möchten, die schon                                                             
etwas können oder noch etwas im Austausch mit anderen lernen möchten.                                                                
Und für alle, die gern in einer geselligen Runde einem kreativen Hobby nachgehen wollen.

Offener Kreis für Erwachsene 
Am 16. November ist um 19.00 Uhr Kinoabend im Pfarrhaus. 
                                                    

Kartenspielen 
Jeden Dienstag ab 14.00 Uhr unter der Leitung von Heike Harnack. Kaffee & Kuchen gibt es 
für alle, auch wenn das Blatt mal nicht so dolle ist. Die Gruppe freut sich über weitere Gäste! 
 

Frühstück         &       Seniorenkaffee   
11.11./09.12. um 09.00 Uhr                                                18.11. um 14.30 Uhr 
Die Teilnahme ist kostenfrei, es wird um eine Spende gebeten.  Wir bieten einen Fahrdienst an. 

E in  P r ojek t  der  E v.-L u th . K ir ch en gem ein de M a r low, B ei der  K ir ch e 9 , 18 3 3 7  M a r low 
 

K in der  K in o M a r low 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
13 . N ovem ber  

14 .3 0  U h r  P fa r r h a u s M a r low 

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Marlow, Bei der Kirche 9                                          Foto: de.freepik.com 
18337 Marlow; Tel. 038221-301; Mail: peter.michalik@elkm.de 

Offener Kreis für Erwachsene 
 

Der Treffpunkt für Freizeitgestaltung, Kultur, 
gesellschaftliche Themen und nette Menschen  

 

Filmabend 

Der kann sich sehen lassen! 
 

16. November um 19.00 Uhr Pfarrhaus 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir zeigen den Wunschfilm, aus einer 

Reihe von tollen Vorschlägen. 
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Der Frühstücksclub bei NDR 1 Radio MV
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Gut gelaunt und besser informiert in den Tag

Mitmachen bei NDR 1 Radio MV unter ndr.de/radiomv und in der kostenfreien NDR MV App
Mit Marilyn Pagel, Nils Söhrens und Dania Behm: Einschalten von 5 —10 Uhr

Wir sind da!
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Sie (m/w/d) sind 

exam. ALTENPFLEGER, 
PFLEGEFACHKRAFT 

oder möchten bei uns als  

PRAXISANLEITER
Verantwortung übernehmen? 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

Wir können Ihnen eine sichere, berufliche 
und vertrauensvolle Perspektive bieten. 

fritsche@pflegeheim-gelbensande.de

SIE BEI UNS RICHTIG SIND

WETTEN DASS ...?

DEINE ZUKUNFT  
BEGINNT  
JETZT
 

FINDE DEN JOB, DER ZU DIR PASST!
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Beratungsstellenleiterin:
Beatrice Ammerpohl 
Dipl. Kffr. (Uni)
Wolfsberger Mühle 1 ∙ 18195 Tessin
 0173 6693528
 beatrice.ammerpohl@vlh.de

Hauskrankenpflege
Heine

Beratung, Hilfe & Pflege zu Hause

Marlower Str. 37 a, 18337 Gresenhorst
Tel.: 03 82 24/4 43 79, Funk: 0172/99 99 684

AN IHRER SEITE  
FACHLEUTE 
DER REGION
 

VON A WIE APOTHEKE BIS Z WIE ZIMMEREI
Foto: AdobeStock – bnenin 

Mein Fachmann vor Ort
Was für ein typischer Montagmorgen! Das Auto springt nicht an, die 
Haare sind nicht zu bändigen und zu allem Übel reißt auch noch 
die neue Hose. Als dann die Müllabfuhr durch eine Pfütze fährt und 
Kleidung und Auto voller Schmutz sind, scheint der Tag endgültig 
gelaufen. Doch keine Panik: Greifen Sie zum Telefon und finden 
Sie mit „Mein Fachmann vor Ort“ schnell kompetente Hilfe in Ihrer 

Umgebung. Ob Autowerkstatt, Schneiderei, Friseur, Kosmetiksalon, 
Reinigungsfirma oder anderer Dienstleister – für jedes Problem 
gibt es den passenden Ansprechpartner. Und während Ihr Auto 
gewaschen wird, können Sie beim Fahrradhändler vorbeischauen 
und vielleicht gleich ein zuverlässiges Fortbewegungsmittel für die 
Zukunft entdecken.
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Karriere und Familie:  
Neue Modelle
Das Fundament dieser neuen Flexibilität ist das hybride Arbeiten. 
Homeoffice und flexible Arbeitszeiten erlauben es Eltern, den Alltag 
effizienter zu organisieren. Der Wegfall von Pendelzeiten schafft 
wertvolle Stunden für die Familie. Ein echtes Erfolgsmodell der 
Zukunft ist das „Top-Sharing“ oder Jobsharing in Führungspositi-
onen. Hierbei teilen sich zwei Führungskräfte eine Management-
Stelle. Voraussetzung hierfür sind exzellente Kommunikation und 
absolute Vertrauensbasis zwischen den Partnern. Zudem gewinnt 
die vollzeitnahe Teilzeit (z. B. 30 bis 32 Stunden) an Attraktivität – 
und zwar explizit auch für Väter. Vereinbarkeit darf nicht länger als 
„Karrierekiller“ oder reines Frauenthema hingestellt werden. Es ist 
ein modernes Managementthema. Bewerber sollten diese Modelle 
in Gehalts- und Vertragsverhandlungen aktiv und selbstbewusst 
ansprechen. Wer klare Grenzen zieht und gleichzeitig innovative 
Arbeitsmodelle vorschlägt, beweist moderne Führungskompetenz.

- Anzeige -
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Die kommunale Kommuni-
kation befindet sich mitten 
im Medienwandel. Bürge-
rinnen und Bürger erwar-
ten Informationen heute 
schnell, verlässlich und 
unkompliziert – und Kom-
munen stehen vor der He-
rausforderung, ihre Kom-
munikation über immer 
mehr digitale Kanäle wir-
kungsvoll zu gestalten. Für  
LINUS WITTICH ist des-
halb klar: Im digitalen Ge-
schäft besteht Handlungs-
bedarf, auch wenn das 
Flaggschiff meinOrt-App, 
schon gut unterwegs ist.

Mit der Cosmema WIT-
TICH GmbH gibt es ein 
neues Tochterunterneh-
men, das die digitalen 
Kompetenzen von Cosme-
ma mit dem kommunalen 
Netzwerk, der Erfahrung

 

und der Reichweite von  
LINUS WITTICH verbindet. 
 
Zwei Geschichten, ein 
digitales Ökosystem

LINUS WITTICH steht für 
jahrzehntelange Erfah-
rung, regionale Verbun-
denheit sowie gewachsene 
Beziehungen zu Kommu-
nen und Menschen. Cos-
mema WITTICH ist ein 
junges Unternehmen mit 
hoher Technologiekompe-
tenz, Innovationskraft und 
digitaler Geschwindigkeit.

Die Kernprodukte des Cos-
mema-Ökosystems heißen 
Heimat-Info App, Heimat-
Info Webseiten und KI-
Chatbots für Kommunen. 
Jede Kommune kann ihr 
digitales Ökosystem suk-
zessive erweitern, ohne 
bestehende Systeme aus-
tauschen zu müssen. Die 

Produktpaletten werden 

miteinander verbunden, 
Synergien und Stärken 
gebündelt. Es gibt eine 
klare strategische Vision:  
Kommunale Kommunikati-
on der Zukunft gemeinsam 
gestalten.

Ein Ansprechpartner  
für kommunale  
Kommunikation

Für Kommunen bedeutet 
diese neue Konstellation 
vor allem eines: mehr Lö-
sungen aus einer Hand. 
LINUS WITTICH und Cos-
mema WITTICH sind be-
reits heute Dienstleister für 
mehr als 4.000 Kommunen 
bundesweit, mit stetig stei-
gender Tendenz. Die bis-
herigen Print- und Online-
Angebote wachsen damit 
zu einem umfassenden 
Kommunikationsökosystem 
zusammen: Keine Insellö-
sungen, sondern Angebo-
te, die ineinandergreifen. 

Dabei bleibt die Kom-
munikation nicht auf Di-
gitales beschränkt. Die 
Zukunft der kommunalen 
Kommunikation wird ana-
log und digital sein. Wir 
verbinden die bewährte 
Briefkastenreichweite mit 
digitaler Echtzeitkommu-
nikation und schaffen da-
mit die Möglichkeit, Bür-
gerinnen und Bürger aller 
Altersklassen über unter-
schiedliche Wege zu er-
reichen. 

Die LINUS WITTICH Unter-
nehmensgruppe schafft 
mit der neuen Konstella-
tion einen Mehrwert an 
Möglichkeiten. Für die 
Menschen vor Ort bedeu-
tet dies perspektivisch 
noch mehr aktuelle, se-
riöse Informationsmög-
lichkeiten, basierend auf 
Nähe und Vertrauen. 

LINUS WITTICH investiert in neues Tochterunternehmen

Die digitale Zukunft heißt  
Cosmema WITTICH

Wir verbinden 
die bewährte Produktpalette 

von LINUS WITTICH mit 
weiteren digitalen Möglich-

keiten – für eine kommunale 
Kommunikation, die 
Menschen gedruckt 
und digital erreicht.

LINUS WITTICH Komplementärin 
Andrea Wittich-Bonk und 

Cosmema Inhaber Johannes 
Vollnhals bei der Unterschrift 
der Verträge im bayerischen 

Gaimersheim.
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Wir stehen Ihnen als seriöser und zuverlässiger Partner in allen Angelegenheiten und Fragen 
rund um das Thema Bestattung zur Seite.

Wir sind Tag und Nacht für Sie erreichbar, auch an Sonn- und Feiertagen.

Bestattungen
Rehberg

Richard Rehberg
Lange Str. 13

18334 Breesen

Tel.: 038320 - 47947

Ribnitz-Damgartener 
Bestattungshaus 

Rehberg
Gänsestraße 27

18311 Ribnitz-Damgarten

Tel.: 03821 - 2571

Bestattungshaus 
Grimmen

Christian Rehberg
Lange Str. 46

18507 Grimmen

Tel.: 038326 - 2517

www.bestattungen-rehberg.de                                                info@bestattungen-rehberg.de

HELFER IN  
SCHWEREN 
STUNDEN
 

WIR HELFEN IHNEN

Verlässliche Hilfe in den schwierigsten Stunden
Unmittelbar nach dem Tod eines Angehörigen stürzt auf die Hin-
terbliebenen vieles herein. Neben der persönlichen Trauer müs-
sen zahlreiche Entscheidungen getroffen und organisatorische 
Aufgaben erledigt werden. In dieser emotional belastenden Si-
tuation fühlen sich viele Familien überfordert. Umso wichtiger ist 
professionelle Unterstützung. Ein kompetenter Bestatter steht den 
Angehörigen zuverlässig zur Seite und hilft, die nächsten Schritte 
in Ruhe zu planen.

Mehr als nur die Organisation der Beerdigung
Die Aufgaben eines Bestattungsunternehmers gehen weit über die 
Durchführung der Beerdigung hinaus. Er berät die Familie bei allen 
wichtigen Fragen und übernimmt auf Wunsch zahlreiche organisa-
torische Aufgaben. Dazu gehören die Gestaltung und Schaltung von 
Traueranzeigen, Trauerkarten sowie die Abstimmung mit Pfarrer und 
Kirche. Auch notwendige Formalitäten und Behördengänge kann 
der Bestatter übernehmen. Er kennt die erforderlichen Abläufe und 
sorgt dafür, dass wichtige Schritte und Termine zuverlässig einge-
halten werden. Dadurch werden die Angehörigen in einer ohnehin 
schweren Zeit spürbar entlastet.

Entlastung für die Angehörigen
Gerade in den ersten Tagen nach einem Todesfall ist es wichtig, 
nicht alles selbst organisieren zu müssen. Ein erfahrener Bestatter 
koordiniert die einzelnen Schritte, beantwortet Fragen und steht bei 
Entscheidungen beratend zur Seite. Je früher er eingebunden wird, 
desto besser lassen sich die notwendigen Maßnahmen planen.
So gewinnt die Familie wertvolle Zeit für das, was jetzt wirklich 
zählt: den persönlichen Abschied, die gemeinsame Trauer und die 
Erinnerung an den verstorbenen Menschen.

Ein kompetenter Begleiter
Zögern Sie deshalb nicht, im Trauerfall frühzeitig einen Bestatter 
zu Rate zu ziehen. Er begleitet die Angehörigen einfühlsam und 
kompetent, unterstützt bei wichtigen Entscheidungen und sorgt 
für eine reibungslose Organisation.
Ein guter Bestatter ist ein verlässlicher Ansprechpartner in allen Fra-
gen rund um den Trauerfall. Durch seine Erfahrung und persönliche 
Begleitung schafft er Entlastung und gibt der Familie den nötigen 
Raum, um in Ruhe Abschied zu nehmen und ihre Trauer zu leben.

TRAUERANZEIGEN 
SCHALTEN UND FINDEN

„Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann,  
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen, die an ihn denken.“
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großer Räumungsverkauf beginnt

Kritzkow. Eine Nachricht, die 
für viele Kunden in der Region 
überraschend kommen dürf-
te: Das Möbelhaus Krüger in 
Kritzkow wird nach mehr als 15 
Jahren seine Türen für immer 
schließen. Mit der Geschäfts-
aufgabe endet ein Stück regi-
onaler Möbelhausgeschichte. 
Bevor es jedoch so weit ist, 
wird der gesamte vorhande-
ne Warenbestand im Rahmen 
eines großen Räumungsver-
kaufs veräußert. Für Kunden 
bietet sich damit die Gelegen-
heit, hochwertige Markenmö-
bel, Küchen und Wohnacces-
soires zu besonders attraktiven 
Preisen zu erwerben.

„Aufgrund der zukünftig vor-
gesehenen Straßensperrungen 
haben wir uns schweren Her-
zens dazu entschieden, unser 
Möbelhaus am Standort Kritz-
kow zu schließen“, erklären die 
Geschäftsführer Jan und André 
Krüger. Für die beiden und ihr 
Team ist dieser Schritt mit vie-
len Erinnerungen verbunden. 
Über eineinhalb Jahrzehnte 
hinweg hat sich das Möbel-
haus mit persönlicher Bera-
tung, hochwertigen Möbeln 
und einem umfassenden Ser-
vice einen Namen gemacht.

Der gesamte 
Warenbestand 
muss raus
Mit der bevorstehenden 
Schließung muss das Möbel-
haus vollständig geräumt wer-
den. Deshalb steht der gesam-
te vorhandene Warenbestand 
zum Verkauf. Dazu gehören 
Möbel aus sämtlichen Sorti-
mentsbereichen ebenso wie 
Ausstellungsküchen, Matrat-
zen, Leuchten, Bilder, Deko-
rationen sowie Geschenk- und 
Wohnaccessoires.

Die Preise wurden für den Räu-
mungsverkauf deutlich redu-
ziert. Zahlreiche Artikel sind 

ab sofort um bis zu 50 Prozent 
reduziert. Damit können Kun-
den hochwertige Möbel nam-
hafter Hersteller zu Preisen 
erwerben, die deutlich unter 
den bisherigen Verkaufsprei-
sen liegen.

Gerade für Kunden, die Wert 
auf Qualität, gutes Design und 
langlebige Einrichtung legen, 
lohnt sich deshalb ein Besuch. 
Denn während die Preise 
sinken, bleibt der Qualitäts-
anspruch des Möbelhauses 
unverändert.

Hochwertige 
Markenmöbel zu 
Räumungspreisen
Das Möbelhaus Krüger ist seit 
vielen Jahren für sein ausge-
wähltes Sortiment renommier-
ter Möbelhersteller bekannt. 
Im Räumungsverkauf befin-
den sich unter anderem Möbel 
und Einrichtungsgegenstände 
von TEAM 7, ANREI, Ronald 
Schmitt, SCHÖNER WOH-
NEN-Kollektion, Hartmann, 
DFM, Candy, Tommy M, 
Label, Holzfabrik, LaVida, 
Koinor, RMW, Rivièra Mai-
son, Ocean House, Wehrs-
dorfer, Nobilia und Wimmer.

Ob neues Sofa, Esszimmer, 
Wohnwand, Schlafzimmer, 
hochwertige Massivholzmöbel, 
Küche, Matratze oder Wohn-
accessoires – Kunden können 
sich jetzt zu besonders güns-
tigen Konditionen neu einrich-
ten.

Dabei gilt allerdings: Alle Ange-
bote gelten nur, solange der 
jeweilige Vorrat reicht. Gera-
de bei Einzelstücken und Aus-
stellungsmodellen entscheidet 
deshalb auch der Zeitpunkt 
des Besuchs über die verfüg-
bare Auswahl.

Zusätzlicher 
Räumungsbonus  
für Küchen
Auch für Küchenkäufer gibt es 
einen besonderen Anreiz: Ab 
einem Einkaufswert von 
5.000 Euro wird eine zusätz-
liche Räumungsprämie in 
Höhe von 500 Euro gewährt.*

Damit bietet die Geschäftsauf-
gabe insbesondere für dieje-
nigen eine interessante Gele-
genheit, die ohnehin eine neue 
Küche, eine größere Einrich-
tung oder einzelne hochwer-
tige Möbelstücke anschaffen 
möchten.

2 kaufen –  
nur 1 bezahlen: 
Matratzen-Aktion
Auch im Bereich Schlafen gibt 
es eine besondere Aktion. Für 
ein ausgewähltes Matratzen-
Sortiment gilt während des 
Räumungsverkaufs: Zwei 
Matratzen kaufen – nur eine 
bezahlen.*

Die Aktion gilt für entsprechend 
gekennzeichnete Modelle und 
solange der Vorrat reicht.

Persönlicher Service 
bleibt bis zum  
letzten Tag
Trotz des bevorstehenden 
Abschieds möchten Jan und 
André Krüger ihren Kunden 
bis zum letzten Geschäftstag 
den Service bieten, für den das 
Möbelhaus seit vielen Jahren 
steht.

Dazu gehören die persönliche 
und fachkundige Beratung, 
auf Wunsch das Aufmaß beim 
Kunden zu Hause, eine ter-
mingerechte Lieferung sowie 
die fachgerechte Monta-
ge der gekauften Möbel.

„Uns ist wichtig, dass sich 
unsere Kunden auch wäh-

rend des Räumungsverkaufs 
auf uns verlassen können. Wir 
möchten unseren gewohnten 
Service und unsere persönli-
che Beratung bis zum letzten 
Tag aufrechterhalten“, betonen 
Jan und André Krüger.

Ein Dankeschön an  
die Kunden der Region
Mit der Schließung endet für 
die Geschäftsleitung und das 
gesamte Verkaufs- und Mon-
tageteam eine lange Zeit am 
Standort Kritzkow. Deshalb 
möchten sich Jan und André 
Krüger ausdrücklich bei ihren 
Kunden für das über viele Jah-
re entgegengebrachte Vertrau-
en und die Treue bedanken.

Gleichzeitig laden sie alle Inte-
ressierten dazu ein, den gro-
ßen Räumungsverkauf zu nut-
zen und sich noch einmal im 
Möbelhaus umzusehen. Denn 
der vorhandene Warenbestand 
wird vollständig abverkauft 
und nicht wieder ergänzt.

Wer sich schon länger ein 
hochwertiges Möbelstück, eine 
neue Küche oder eine neue 
Einrichtung wünscht, kann jetzt 
von der besonderen Situation 
profitieren: Markenqualität, 
persönliche Beratung und 
attraktive Räumungspreise 
kommen für begrenzte Zeit 
zusammen.

Und wie bei jedem Räumungs-
verkauf gilt auch in Kritz-
kow: Wer früh kommt, hat die 
größte Auswahl.

Möbelhaus Krüger in Kritz-
kow – großer Räumungsver-
kauf wegen Geschäftsaufga-
be. Alles muss raus.

* Aktionen und Preisnachlässe 
gemäß den jeweiligen Akti-
onsbedingungen, für entspre-
chend gekennzeichnete Ware 
und solange der Vorrat reicht.

- Anzeige -
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03821 - 88 99 610

Am Weidengrund 15, 18337 Marlow, OT Bookhorst
Tel. 03821 - 390840

IN SACHEN
WERBUNG
BERATE ICH SIE.
RALF DIESENER
Tel.: 039931/ 579-71
E-Mail: r.diesener@wittich-sietow.de

LINUS WITTICH Medien KG
Röbeler Straße 9 • 17209 Sietow

IHRE EIGENEN 4-WÄNDE

Dachfenstercheck vor  
Herbst und Winter
Wenn Regen, Wind und fallendes Laub zunehmen, zeigen Dach-
fenster schnell ihre Schwachstellen. Wer im Spätsommer kurz 
nachsieht, kann kleine Mängel oft beheben, bevor Feuchtigkeit 
ins Haus gelangt.
Wichtig ist ein Blick auf Dichtungen, Rahmen und Anschlüsse. 
Sind Gummis spröde, schließt das Fenster nicht mehr sauber. 
Auch Laub und Schmutz in den Abläufen sollten entfernt wer-
den, damit Wasser ablaufen kann. Lässt sich der Flügel schwer 
bewegen oder klemmt der Griff, kann eine Wartung nötig sein.
Ebenso sinnvoll: innen auf Verfärbungen, Wasserflecken, Auf-
quellungen oder Geruch achten. Das kann auf Undichtigkeiten 
hindeuten. Wer Schäden früh erkennt, spart oft größere Repara-
turen im Herbst oder Winter.
Mit Unterstützung von KI generiert.

�Foto: stock.adobe.com - Olha

RATGEBER  
BAUEN& 
WOHNEN
 

HIER SIND SIE IN GUTEN HÄNDEN 
Foto: AdobeStock – InfiniteFlow 

- Anzeige -
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Wohlfühl-Energie von  
den Stadtwerken Schwerin

meckpommSTROM
meckpommGAS

 regional   zuverlässig   
 100 % Service aus Schwerin 

www.meckpommstrom.de • 0385 633-1427

Jetzt  
Kunde  

werden!

Zu den  
Energietarifen

Petschow | Zur Kösterbeck 22 | 18196 Dummerstorf | Tel. 038204 12042

 
 
 

 
 
 

GalaBau Schingen GmbH
Garten-, Landschafts-, Straßenbau

•  Rollrasen – Verkauf, Lieferung und Verlegung
•  Sportplatzreparatur und Rasenregeneration (Nachsaat)
•   Außenanlagengestaltung  

(Pflasterarbeiten, Naturstein, Bepflanzung)

galabau-schingen.de

Ihre Experten für 

RATGEBER  
BAUEN& 
WOHNEN
 

HIER SIND SIE IN GUTEN HÄNDEN 
Foto: AdobeStock – InfiniteFlow 

Beratung, Aufmaß & Angebot
– kostenlos & unverbindlich

Am Hechtgraben 12      0381 659230
18147 Rostock-Gehlsdorf
verkauf_hro@hefa-fahl.de
Montag - Freitag von 8-17 Uhr
und nach Vereinbarung www.hefa-fahl.info

Markisen

Rollläden

Insektenschutz

Außenjalousien

Garagentore

Vordächer

Terrassen-

überdachungen

www.hefa-fahl.de

Foto: KI generiert

Wohin mit Bauschutt,  
Grünschnitt und Sperrigem?
Spätestens bei einer Renovie-
rung, einer größeren Gartenak-
tion oder dem Ausräumen des 
Kellers stellt sich die Frage, wo-
hin mit größeren Mengen Abfall. 
Was anfangs nach ein paar Sä-
cken aussieht, wird schnell un-
handlich. Ein Containerdienst 
kann hier die praktische Lösung 
sein – vorausgesetzt, Größe 
und Abfallart passen zum Vor-
haben. Wichtig ist vor allem die 
saubere Trennung. Bauschutt, 
gemischte Bauabfälle, Grün-
schnitt oder Sperrmüll werden 
unterschiedlich entsorgt. Wer 

alles zusammenwirft, zahlt am 
Ende oft mehr oder riskiert, 
dass der Inhalt nachsortiert 
werden muss. Auch Schad-
stoffe, Farben, Lacke oder 
Elektrogeräte gehören in der 
Regel nicht einfach mit in den 
Container. Vor der Bestellung 
lohnt sich ein genauer Blick auf 
Standort und Zufahrt. Der Con-
tainer braucht Platz, der Unter-
grund sollte tragfähig sein, und 
auf öffentlichen Flächen kann 
je nach Ort eine Genehmigung 
nötig sein. Auch die Befüllung 
ist nicht grenzenlos möglich. 
Für private Haushalte heißt 
das: Ein Container spart Wege 
und Zeit, wenn er passend 
gewählt wird. Wer Menge und 
Material vorher grob einschätzt 
und problematische Stoffe ge-
trennt hält, vermeidet unnötige 
Kosten und sorgt für einen rei-
bungsloseren Ablauf auf dem 
Grundstück.
Mit Unterstützung von KI ge-
neriert.

- Anzeige -


